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WIKINGERBO(O)TE 
November 2021 

Liebe Wikingerinnen und Wikinger, 

bald brennt die dritte Kerze auf dem Adventskranz und die ersten (für 
Organisationstalente die letzten) Weihnachtsgeschenke werden 
verpackt. Ehe wir uns versehen, sitzen wir dann vor dem Raclette-Gerät 
und warten mit vollem Magen, aber trotzdem zwei Pfännchen in der 
Warteschlange, auf den erlösenden Countdown. 3,2,1… endlich ist das 
Jahr vorbei! Im Zeitraffer betrachtet verschwimmen die Ampel-Lichter, 
Vulkanausbrüche und EM-Flaggen zu einem bunten Mix, der uns von 
diesem Jahr in Erinnerung bleibt. 

Auch im Wiking gab es Umbrüche. Unser langjähriger erster Vorsitzender 
Steffen Hort verabschiedete sich aus dem Amt. Eine gute Gelegenheit 
Danke für sein unermüdliches Engagement zu sagen. Er hinterlässt große 
Fußstapfen, in die sich bisher noch niemand getraut hat zu treten. Ein 
künftiger Nachfolger wird noch gesucht. Wessen Liste mit 
Neujahrsvorsätzen ist noch leer? 

Den letzten Newsletter des Jahres möchten wir wie immer nutzen euch 
allen ein dickes Lob auszusprechen. Uns erreichen stets spannende 
Wanderfahrtsberichte, lustige Regattaerfahrungen und natürlich 
eindrucksvolle Fotos. Bitte bleibt fleißig, denn der Wikingerbo(o)te ist für 
euch, aber er soll vor allem von euch sein! 

In diesem Sinne wünschen wir euch und euren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2022 (-endlich!!)  

Eure Redaktion 

Linda und Johann 
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Wikinger News 

Wie sich die Alarmstufe II auswirkt 

Das Landesgesundheitsamt hat ab dem 03.11.2021 die 
Warnstufe für Baden-Württemberg ausgerufen. Für 
den Sport-Betrieb am Wiking ergeben sich einige 
Verschärfung. Das Rudern ist nur im Rahmen der „2G-
Regelung“ möglich, d.h. Zutritt nur noch für gegen 
Covid-19-Geimpfte und Genesene. Der Indoor-Bereich 
ist nur zugänglich im Rahmen der „2G-Plus-Regelung“, 
d.h. Zutritt nur für Immunisierte mit negativem 
Corona-Test. Davon ausgenommen ist, wer bereits 
geboostert ist oder wessen Grundimmunisierung 
maximal sechs Monate zurück liegt. Genau 
festgehalten und den aktuellen Gegebenheiten 
angepasst sind alle Regelungen in der aktuellen Corona 
Ordnung. 

Kein Saisonausklang am 20. November 

Der für den 20.11.2021 geplante Saisonausklang und 
die damit verbundenen Festlichkeiten zum 
gemeinsamen Beisammensein in Schenke und Saal 
mussten ein weiteres Jahr in Folge ausfallen. Wir 
freuen uns auf den Sommer und hoffentlich wieder 
gemeinsame Festlichkeiten. 

Wie Anfänger zu Deutschen Meistern werden 

Im letzten Newsletter noch angekündigt, wird auch der 
für den 15.12.2021 geplante Vortrag „Vom 
Anfängerkurs zum Deutschen Meister – Die 
Nachwuchssportkonzeption von Maximilian Pawlik 

verschoben. Ein neuer Termin im Frühjahr 2022 wird 
rechtzeitig bekanntgegeben. 

Wikinger Report 

Basel Head 

Um sich spielerisch auf die anstehenden 
Langstreckenregatten einzustimmen und einige 
außergewöhnliche Rudererfahrungen gewinnen zu 
können, hatten vier unser Karlsruher A-Juniorinnen die 
Möglichkeit beim Basel Head zu starten. Dieser fand 
am 13. November 2021 auf dem Rhein mitten in Basel 
statt. 

Bei diesem Event fahren Achter vormittags über 350 m 
den Sprint des Rois sowie anschließen das traditionelle 
Verfolgungsrennen mit Wende über 6,4 km sowohl 
gegen als auch mit der Strömung. 

Dabei waren Ella Knispel und Anna Preischl in einem 
Boot mit Sportlern aus Ulm und Friedrichshafen 
während Helena Brenke und Clara Reiter den Achter 
aus Breisach und Stuttgart verstärkten. Letztere 
konnten sich sowohl über den Sprint als auch auf der 
Langstrecke durchsetzen und mussten sich nur der 
nationalen Auswahl der Schweiz geschlagen geben. 
Auch die anderen beiden konnten mit ihrer 
Sprintleistung glänzen und fuhren somit den dritten 
Platz über die 350 m ein. 

„Eine etwas ungewohnte Erfahrung, die sich aber auf 
jeden Fall gelohnt hat.“, sagte Helena, die in der 
vergangen Saison im leichten Skull Bereich zu Hause 
war. 

 
Clara (oben 2.v.l.) und Helena (unten 2.v.l.) mit ihrem 
Achterteam aus Stuttgart und Breisach 

Langstrecke in Breisach 

Am Samstag, den 20.11.2021 ging es für neun 
Karlsruher Sportler mit Trainer Maximilian nach 
Breisach zur ersten Leistungsüberprüfung der neuen 
Saison. Dabei wurde die 5,3 km lange Strecke den 
Rhein aufwärts zuerst von Anna Preischl im Einer der 
A-Juniorinnen, die krankheitsbedingt nicht mit ihrer 
Partnerin im Zweier ohne antreten konnte, bestritten. 
In derselben Bootsklasse starteten auch 
Viktoria Bredehorn und Helena Brenke. Letztere teilte 
sich in einem tollen Rennen eindrucksvoll den ersten 
Platz mit einer weiteren Konkurrentin. 

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/landesgesundheitsamt-ruft-warnstufe-aus/
https://www.krv-wiking.de/coronaordnung
https://www.krv-wiking.de/coronaordnung
https://www.krv-wiking.de/home?id=188536
https://www.krv-wiking.de/home?id=188536
https://www.krv-wiking.de/home?id=188536
https://www.krv-wiking.de/Query?node=181731&language=1&id=188538
https://www.krv-wiking.de/Query?node=181731&language=1&id=188539
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Ebenfalls im Einer jedoch der 15- und 16-Jährigen 
startete Luzia Pilz und konnte auch mit einem starken 
Ergebnis ihre erste Langstrecke absolvieren. 

In der männlichen Kategorie behaupteten sich Lars 
Trampert und Tom Weinhardt, wobei Lars einen sehr 
soliden 5. Platz erreichte. 

Riemend gingen drei Boote mit Karlsruher Beteiligung 
an den Start. Leon Kolodzie mit Stuttgarter 
Unterstützung Tom Pollmann mischten die 
JMA Konkurrenz bemerkenswert auf. Bei den Mädels 
vertraten Clara Reiter mit Heidelberger Partnerin 
Sandra Berner und Ella Knispel mit Helena Bott aus 
Aschaffenburg die Fächerstadt. Hierbei gelang dem 
Duo mit Clara und Sandra ein starker zweiter Platz. 

Nach dieser ersten Einschätzung der Fähigkeiten 
gegenüber der Konkurrenz heißt es nun weiter fleißig 
trainieren, bis es im Frühjahr zur zweiten Langstrecke 
nach Breisach geht! 

Männerachter wird Dritter in Eglisau 

Am Samstag, den 11.12.2021 startete der Männer-
Achter des KRV bei der schweizerischen Langstrecken-
Regatta in Eglisau. Das Boot, gesteuert von 
Rebecca Pawlik, wurde unterstützt durch Heiko Gulan 
und John Granville vom Stuttgart-Cannstatter 
Ruderclub.  

Um 14 Uhr begann das Rennen mit einem gestaffelten 
Start auf die 8,5 km lange Strecke mit Wende. 
Gestartet sind 32 Achter aus der Schweiz, Deutschland, 
Dänemark und den Niederlanden. 

Als Favoriten im Männerbereich wurden im Vorfeld die 
Sieger von 2019 und die Lokalmatadoren des Seeclub 
Zürich gehandelt. Letzteres Boot konnte das Rennen 
dann auch für sich entscheiden. Mit einer Zeit von 
24:22.9 min gewannen sie vor dem Boot vom Basler 
Ruderclub gefolgt vom Männer-Achter des KRV mit 
gerade mal 31.5 Sekunden Rückstand auf die Sieger. 
Damit konnte der Wiking-Achter einige starke Boote 
der schweizerischen Konkurrenz hinter sich lassen. 

„Nach dem Vorbereitungswochenende war es 
schwierig die Leistung der Mannschaft einzuschätzen 
und vorherzusagen“, sagte Raphael Mühlpfort (Schlag) 
nach dem Rennen. „Umso mehr zufrieden und 
glücklich sind wir jetzt mit diesem dritten Platz. Für die 
Mannschaft und gerade für alle, die dieses Jahr neu in 
die Mannschaft gekommen sind, war das eine gute und 
wichtige Regattaerfahrung. Ich bin mir sicher, dass 
dieses Erlebnis dem Training in der Winterzeit einen 
Schub gegeben hat.“ 

Mail oder Brief? 

Auf einem Hinweis aus der Mitgliedschaft hin hat die 
Mitgliederverwaltung eine neue Funktion bekommen. 
Wer in Zukunft nur noch digitale Post vom KRV 
bekommen möchte, kann das nun selbstständig 
einstellen. Dazu ist eine Anmeldung in der MGVO 
notwendig. Unter „Persönliche Daten ändern“ kann 
man ganz unten unter „Kommunikation“ einstellen, ob 
man in Zukunft nur noch Post per Mail oder per Mail 
und Brief (wie bisher) bekommen möchte. 

Eine gute Gelegenheit zu prüfen, ob Anschrift und 
Bankverbindung noch aktuell sind. 

Bier des Monats – Dezember 

Hirsch Helles – mild und süffig. Die Privatbrauerei aus 
Wurmlingen in den südlichen Ausläufern der 
Schwäbischen Alb ist 2017 dem Trend zum „Hellen“ 
gefolgt. Entstanden ist ein unglaublich leckeres Bier, 
welches den Durst nicht nur löscht, sondern auch 
anregt. Perfekt um den geschundenen Körper nach 
einer knackigen Einheit auf dem Ergo oder im 
Kraftraum wieder in Schuss zu bringen. Aber überzeugt 
euch am besten selbst. 

 

https://www.langstrecke.ch/
https://www.langstrecke.ch/
https://www.mgvo.de/mgb/login/login.php?call_id=dac18a160d2207cf8b87aee522f06984
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Termine 

Viele Termine sind abgesagt oder verschoben. Mehr Zeit für einen Glühwein, 
Tee oder das Bier des Monats vor dem eigenen Kamin (wahlweise der 
Heizung). 

Die gesamte Übersicht findet ihr so weit wie die Termine schon bekannt sind 
wie immer hier: https://www.krv-wiking.de/termine. 

 

Februar 2022 

12.02.2022 15. Ergo-Cup Ludwigshafen 

25.02.2022 Alster Ergo-Marathon 

April 2022 

03.04.2022 34. Stuttgarter Stadtachter 

 

 

Impressum 
Redaktion: Linda Möhlendick, Johann Fox 
Fotos: meinRuderbild, Magnus Fox, Lenz Kiefer 
 
Karlsruher Ruder-Verein Wiking v. 1879 e. V. 
Hansastraße 18 b 
76189 Karlsruhe 
 
Wir freuen uns über Euer Feedback an  
redaktion@krv-wiking.de. 
 
Alle Texte sind urheberrechtlich geschützt. Jede unentgeltliche 
Verbreitung des unveränderten und vollständigen Dokuments ist zulässig. 
Eine Verwendung von Textauszügen ist nur bei vollständiger 
Quellenangabe zulässig. 

https://www.krv-wiking.de/termine
https://www.krv-wiking.de/home?id=188541
mailto:redaktion@krv-wiking.de?subject=Feedback%20Wikingerbo(o)te

